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[fol. 88v] 
 
Dann lifert abermahl erster- 

Ainzig   melter Pauluss Hueber den 18. 
  Xbris 1683 104 Pessen per   fl.   1 18  
 
Antonius Schamberger vmb 
  Willn er den 15. Preu Extr. 

          237nacher Sall238 auf die Posst überbracht, 
  empfangt zue Pottlohn   fl.  10  
 

Ainzig  Vmb erkhauffte Khiell vnd 
  Callender     fl.   1 28  
 

        239Herr Albrecht Pimmer, der Chur- 
  fürstlich Durchlaucht in Bayrn etc. Hoff- 
  zahlambtsgegenschreiber zu 
  München vmb geliferte 50 
  Claffter Veichten Sudtholz bezahöt 
  den 24. Xbris Ao. 1683   fl. 37 30  
 
Mess- vnd Anrichtgelt   fl.    2 55  
 
 
Denen sambtlich 24 ordinary Preu- 

 Sold   knechten ihren 14tagigen Soldt  
  verraicht     fl.   99   

     142 21   
 

[fol. 89r] 
         

        240Dann absonderlich 4 Molz- 
  knechten     fl.     16     
 
dem Stattmühler    fl.       6 40  
 
dem Thonaumühler    fl.       8   
 
Prandtweinprener    fl.       4 30  
 
dessen Gehilffer per 7 Tag   fl.       1 45  
 
Prunwarthen     fl.       3 50  
 

                                                 
237 Randbemerkung am linken Rand: „Pottnlohn“. 
238 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 
239 Dieser und der folgende Absatz sind im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt und 

mit der Randbemerkung „Sudholz“ versehen.  
240 Die Auflistung der Löhne im folgenden ist im Original von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt 

und mit der Randbemerkung „Sold“ versehen.  


